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Angedacht 

Liebe Gemeinde, liebe Lesende,  
 
laa laa la laa! Diesen Sommer ist es 
wieder so weit: ein großes Fußballfest 
findet im eigenen Land statt! 
 
Im Turnier um die Europameister-
schaft messen sich bei uns in 
Deutschland die Nationalkader unse-
rer europäischen Nachbarländer. Jede 
Mannschaft wird ihre Fans haben, 
jeder Fan seine Begeisterung für den 
Sport, das Turnier, und sein und ihr 
Land: dann werden Nationalhymnen 
mitgesungen und Fähnchen ge-
schwenkt. Fangesänge gehören dazu 
und die große Spannung: Wer schafft 
es ins Finale? Wer kommt weiter? Wer 
spielt schönen Fußball? Und die Stim-
mung, in den Wohnzimmern, auf den 
Gartentreffen, beim Public Viewing 
und natürlich in den Stadien wird 
herrlich werden: König Fußball regiert 
wieder einmal die Welt. Von Mitte 
Juni bis Mitte Juli ein neues Sommer-
märchen - oder nicht? 

Im Zuge der Fußballweltmeisterschaft 
in Katar, vorletztes Jahr im Winter, 
gab es aus guten Gründen sehr viel 
Kritik. Sehr kritikwürdige Umstände 
umschwirrten das Turnier – Ausrich-
tung in der Wüste, Vergabeskandal, 
Menschenrechte…  

Bild: J. Chartes  
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All das machte vielen Menschen hier, 
dort und weltweit die Freude am 
Sport zunichte. Geld stand über dem 
Sport. Vielen war das Turnier ziem-
lich egal, wenn nicht gar ein Ärger-
nis. Und 2024 in Deutschland? Einen 
Vergabeskandal gab es zur hiesigen 
EM nun immerhin nicht. Doch auch 
jetzt bleibt abzuwarten, ob und wie 
die Resonanz bei den Fans sein wird: 
Werden die großen Gefühle wieder 
überall spürbar? Wird es eine hohe 
emotionale Beteiligung in der Bevöl-
kerung geben? Schau‘n wir mal... 
 
Es kommt für mich noch hinzu, dass 
die Frage nach den Nationalitäten 
gerade so komplex und schwierig ist 
wie selten. Kann ich, wenn durch 
unsere Nationalmannschaft ein Tor 
fällt, entspannt stolz sein, dass „wir“ 
gewinnen? Kann ich stolz sein, 
deutsch zu sein, falls der Titel geholt 
wird, wie das beinahe im Sommer-
märchen 2006 der Fall war? 
 
Seit die russische Invasion in die Uk-
raine 2022 losbrach, hat sich in dem 
Empfinden von Europa und Deutsch-
land manches gewandelt. Noch im-
mer hat es kein Ende gefunden, dass 
Menschen gelb-blaue Flaggen der 
Ukraine aufhängen, ankleben oder 
als Statusbild setzen. Ich denke, dass 
diese Form von Solidarität zeigt: 
Länder und Staaten sind wichtig, in 
Zugehörigkeit und auch als gesam-
melter Ort für Heimat – in aller Ver-
schiedenheit, die ein Land allein 
auch ausdrückt!  
 
Nun gibt es die Chance, immerhin in 
Europa zu sehen, dass Länder sich 
besuchen und treffen, um miteinan-
der zu spielen. Darin liegt die Kraft 
und die Stärke vom Sport. Wenn sich 

also im Sommer 2024 in Deutsch-
land Mannschaften und ihre Natio-
nen auf dem Platz begegnen, sollten 
sie das als Spielpartner, und nicht als 
Gegner tun. Fans vor den Stadien 
und in unseren Straßen ebenso. Im 
christlichen Blick auf diese Welt ist 
das wohltuend. Denn: Im Krieg ver-
lieren beide Seiten, immer. Jeder 
Schuss ist für die Menschheit ein 
Schuss zu viel.  
Im Sport können beide Seiten ge-
winnen. Dabei ist ganz gleich, wer 
zuletzt die meisten Tore schießt. Es 
können sich Mensch und Mensch 
begegnen, beim Spiel auf dem Ra-
sen und beim Feiern des Sports. Da-
her freue ich mich auf dieses kleine 
Stück Hoffnung, in all den krisenhaf-
ten Zeiten.  
 
Einen guten Sommer wünscht Ihnen 
und Euch 

Pastor Christian Naegeler 

Das Gemeindeblatt wird allen  

Haushalten auf dem  

Gemeindegebiet zugestellt.  

 

Sind Sie kein Gemeindeglied, so soll es 

ein nachbarschaftlicher Gruß sein. 

Bild: C. Naegeler 
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News aus dem Vorstand & der Gemeindevertretung 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
nichts ist so beständig wie der Wan-
del. Wo das eine endet bzw. aufhört, 
ist oft schon etwas neues dahinter zu 
entdecken. Auch in unserer Gemein-
de ist ein steter Wandel daher nichts 
ungewöhnliches. 
 
So ist in der Gemeindevertretersit-
zung im März 2024 der Kirchenvor-
stand für die Amtszeit ab dem 
01.04.2024 (bis 31.03.2027) neu ge-
wählt worden. Wobei man dabei das 
„neu“ nicht ganz wörtlich nehmen 
darf. 
 
Zur Wiederwahl gestellt und in ihrem 
Amt bestätigt wurden dabei (v.l.n.r.):  
Torsten  Noack, Evelyn Pusch, Ingrid 
Dorsch-Wilke, Joachim Drechsler, 
und Tina Thielcke. Neu in den Kir-
chenvorstand wurde Karin Wollersen 
gewählt (2.v.l.). 

Aus den Kirchenvorstand ausge-
schieden ist mit dem Ablauf der 
Amtszeit am 31.03.2024 Sabrina Ho-
hendahl-Borchert. Gerne wäre sie 
noch weiter in diesem Ehrenamt tä-
tig gewesen. Aufgrund eines im 
Sommer bevorstehenden Umzugs, 
der sie nach Bremen-Nord führen 
wird, hat sie jedoch auf die erneute 

Kandidatur als Kirchenvorsteherin für 
diesen kurzen Zeitraum verzichtet.  
An dieser Stelle: „Liebe Sabrina, 
herzlichen Dank für dein Engage-
ment im Kirchenvorstand und die 
vielen Anregungen und Diskussio-
nen, die viele neue Ideen und Im-
pulse angestoßen haben!“ 

Die Einsegnung des neuen Kirchen-
vorstandes fand im Gottesdienst am 
7. April durch Pastor Naegeler statt. 
Dabei wurde der Kirchenvorstand 
auf das ihm von der Gemeinde über-
tragene Amt verpflichtet.  
 
Zu seiner ersten Sitzung kam der 
neue Kirchenvorstand am 26.04.24 
zusammen. In dieser Sitzung wurden  
Evelyn Pusch zur Verwaltenden Kir-
chenvorsteherin und  Tina Thielcke 
zur Stellvertretenden Verwaltenden 
Kirchenvorsteherin gewählt. Sie ver-
treten für die nächsten drei Jahre die 
Gemeinde in allen Rechtsgeschäften.  
 
Gerne hätten wir im Gottesdienst am 
7. April auch Sabrina Hohendahl-
Borchert feierlich aus ihrem Amt als 
Kirchenvorsteherin verabschiedet. 
Jedoch konnte sie an diesem Tag 
leider nicht dabei sein. Aber – aufge-
schoben ist nicht aufgehoben! Wir 
werden einen Termin für die Verab-
schiedung finden und rechtzeitig 
bekannt geben.  

Bild: M. Coponat-Drechsler 

Bild: N. Bartos 
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News aus dem Vorstand & der Gemeindevertretung 

Leider hat es Anfang Mai gleich wie-
der eine Veränderung im Kirchen-
vorstand und in der Gemeindever-
tretung gegeben: Karin Wollersen 
hat ihre Ämter in beiden Gremien 
aus gesundheitlichen Gründen nie-
dergelegt.  
 
Frau Wollersen bedauert diesen 
Schritt sehr, da ihr das Wohl von St. 
Jakobi sehr am Herzen liegt.  
Diese Entwicklung war zum Zeit-
punkt der Wahl so nicht vorherseh-
bar, sonst hätte sie sich, wie sie 
selbst sagt, gar nicht erst zur Wahl 
aufstellen lassen. 
 
Wir wünschen Karin Wollersen an 
dieser Stelle alles Gute und viel Kraft 
und bedanken uns für ihr Engage-
ment in St. Jakobi! „Liebe Karin, wir 
hoffen, Dich bald wieder in unse-
rer Gemeinde zu treffen!“ 

Und noch etwas endet... 
unser derzeitiger Pastor Christian 
Naegeler wird unsere Gemeinde  
Ende August verlassen. Sein Entsen-
dungsdienst endet, da er – für ihn 
sicherlich mit einem lachenden Au-
ge, für uns eher mit einem weinen-
den Auge – im September die Pfarr-
stelle am Bremer Dom antritt.  

Und auch hier gilt: Ohne Verabschie-
dung kommt uns Pastor Naegeler 
nicht davon!  
 
Bitte tragen Sie sich deshalb folgen-
den Termin in Ihren Kalender ein: 
Am Sonntag, 25. August 2024 hält 
Pastor Naegeler seinen letzten Got-
tesdienst in unserer Gemeinde. Im 
Anschluss an den Gottesdienst wol-
len wir Pastor Naegeler im Gemein-
dehaus mit einer kleinen Feier verab-
schieden. 
 
Die Nachfolge von Pastor Naegeler 
steht zur Zeit leider noch nicht fest. 
Wir sind weiterhin auf der Suche 
nach einer/einem neuen Pastorin/
Pastor. Wir vertrauen auf den Herrn, 
dass er uns zu gegebener Zeit die 
richtige Pastorin oder den richtigen 
Pastor zur Seite stellen wird! 
Das eine endet, etwas Neues be-
ginnt... 

 
Für den Kirchenvorstand E. Pusch 

Bild: L. Trochez 

Bild: E. Pusch 
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Nicht nur im Pastorenamt und im 
Vorstand gab bzw. gibt es Verände-
rungen.  
Auch einige unserer Angebote/ Krei-
se werden wir leider in nächster Zeit 
nicht mehr anbieten können. 
 
Wir danken an dieser Stelle den Eh-
renamtlichen, die einen Teil unseres 
Angebotes gestaltet und geleitet 
haben, nun aber aus verschiedenen 
Gründen nicht mehr weitermachen 
und ihr Ehrenamt in diesen Berei-
chen niedergelegt haben. 
 
Helga Ehrenberg: Vielen Dank für 
die Leitung und Gestaltung unseres 
Seniorennachmittags am Mittwoch. 
Du warst so lieb und hast dieses An-
gebot im Oktober 2022 übernom-
men. Schade, dass Du diese Nach-
mittage, die Du – auch mit Unter-
stützung des Ehepaars Teberatz –  so 
liebevoll organisiert hast, nicht mehr 
weiterführen möchtest.  
 
Barbara Lampe: Die Brötchenparty 
wurde vor einigen Jahren eines dei-
ner „Babys“. Wir bedauern deine  
Entscheidung sehr, dieses, immer    
so schöne, Zusammenkommen mit 
Frühstück nicht mehr weiter leiten zu 
können; können aber nachvollzie-
hen, dass man manchmal aus per-
sönlichen Gründen etwas kürzer tre-
ten muss. Im Bastel- und Spielkreis 
sowie mit der Seniorengymnastik-
gruppe am Dienstag bleibst Du, zu 
unserer Freude, weiterhin aktiv bei 
uns tätig und so der Gemeinde ver-
bunden. 
 
Melanie Bullwinkel und Dagmar 
Hoff: Auch unser Sprechtreff, der 
sich aus der Jakobi Kleiderkammer 
entwickelt hat, findet nicht mehr 

statt. Hier kann man wohl ruhig sa-
gen, dass dies auch als eine positive 
Entwicklung wahrgenommen werden 
kann. Hat sich die Kleiderkammer 
doch unmittelbar nach dem Beginn 
des Krieges in der Ukraine gegrün-
det, um den Flüchtlingen mit Klei-
dung und vielen mehr über die ers-
ten Tage in einer fremden Umge-
bung, in einem fremden Land wei-
terzuhelfen, so ist dies jetzt nicht 
mehr in dem Maße erforderlich. 
Wir danken den beiden Ehrenamtli-
chen von Herzen, die die Kleider-
kammer so schnell und unkompli-
ziert auf die Beine gestellt und auch 
den Sprechtreff gestaltet haben! 
 
Noch ein kleiner Hinweis hierzu: Da 
sich die Kleiderkammer aufgelöst 
hat, bitten wir Sie von weiteren lieb 
gemeinten Kleider- oder Sachspende 
abzusehen. Diese können wir leider 
nicht an Bedürftige weitergeben und 
wir haben auch keine Lagermöglich-
keiten. Die Kleiderkammer des Deut-
schen Roten Kreuzes „KLEIDER & 
MEHR – der DRK-Store“ in der     
Sebaldsbrücker Heerstr. 107, 28309 
Bremen, freut sich über Spenden! 

Es tut sich was in St. Jakobi! 

Bild: A. Wessels  



7 
 

 

Es tut sich was in St. Jakobi! 

  
 
Das eine endet, das andere beginnt... 
Trotz der Beendigung einiger unse-
rer Angebote ist weiter Bewegung 
auf dem Jakobi-Gelände: 

So hat seit dem 10. April die Sport-
gruppe des Reha- und Gesund-
heitssport e.V. in unserem Gemein-
dehaus einen Platz gefunden. Dort 
treffen sich mittwochs von 09:30 bis 
11:15 Uhr zwei Gruppen Rehasport 
„Orthopädie“ und von 11:30 bis 
12:15 Uhr die „Lungensport“ Gruppe. 

Ergänzt werden soll das Angebot des 
Vereins ab Juni (mittwochs von 12:30  
bis 13:15 Uhr) noch um eine Gruppe 
Rehasport für Rollstuhlfahrer/innen. 
Ein tolles Angebot für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen, die auf 
einen Rollstuhl angewiesen sind. 
Wenn Sie Interesse an der Teilnahme 
an einem dieser Kurse haben, wen-
den Sie sich gerne an Frau Gaby 
Wolff.  

Und wundern Sie sich nicht, wenn 
Ihnen auf dem Gelände Menschen 
begegnen, die gerade nicht auf dem 
Weg zu einer Gemeindeveranstal-
tung sind. Dann handelt es sich viel-
leicht um unsere neuen Mieter. 
 
Sowohl die ehemalige Küsterwoh-
nung im Alten Gemeindehaus als 
auch die Wohnung im Pfarrhaus sind 
derzeit vermietet. 
 
Wir freuen uns, dass somit unsere 
Wohnungen wieder mit Leben gefüllt 
sind und sagen: „Herzlich Willkom-
men in St. Jakobi!“ 

Bild: N. Rolbieski 

Bild: Sincerely Media  
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News aus unserem Kindergarten  

Was war los in unserer Arche... 
 
Hohelied Kapitel 2 Vers 10-11: "Denn 
siehe, der Winter ist vergangen, der 
Regen ist weg und dahin; die Blumen 
sind hervorgekommen im Lande." 
 
Inmitten des stürmischen Bremer 
Wetters ist bei uns der Frühling ein-
gekehrt! Auch in der kleinen und 
großen Arche ist dies zu spüren. Die 
Mützen bleiben an den Haken, und 
die Jacken werden zu Torpfosten 
zusammengeknüllt – bei soviel To-
berei kann einem schon mal warm 
werden. Wer von unseren Kleinen es 
ein wenig ruhiger mag, der half be-
reits beim Einpflanzen von Tomaten, 
Kresse- und Blumensamen. Doch bis 
es zum Sprössling kommt, gibt es 
vieles zu beachten und zu lernen: 
Wie wachsen Pflanzen eigentlich? 
Wieso wächst Kresse so schnell? 
Welche Saat braucht viel Wasser, 
welche wenig? Kann man Blumen 
auch verspeisen? Und natürlich muss 
erstmal eine Grundlage geschaffen 
sein: ein Topf mit reichlich Erde! Ein 
Ausflug in den Supermarkt in der 
Kleingruppe, um die Erde in die Kita 
zu bringen, wurde so zu einem rich-
tigen Abenteuer. 
Natürlich ging es auch kreativ zur 
Sache. Es wurden Osterkörbchen 
gebastelt, Frühlingsbilder ausgemalt, 
und, wenn es mal wieder wie aus 
Eimern schüttete, entstanden die 
tollsten Bauwerke in den Gruppen 
der Frösche, Eichhörnchen, Igel, 
Mäuse und Sonnenkäfer! 
Auch in den Familiengottesdiensten 
ging es rund: Die Osterandacht war 
mit einem Ostereier-Suchen verbun-
den, das leider im Gemeindehaus 
stattfinden musste, da der Regen 
uns sonst noch die Schokohasen 

weggespült hätte. Die Arche-Kinder 
hatten natürlich trotzdem reichlich 
Spaß.  
Eine besondere Überraschung ver-
danken wir dem ferngesteuerten 
Clownfisch, der als Antagonist in der 
Geschichte zu "Jona und der Fisch" 
durch die St. Jakobi-Kirche schwebte 
und für kugelrunde Augen bei Groß 
und Klein sorgte. An dieser Stelle 
möchten wir einen herzlichen Dank 
an alle Kollegen aus der kleinen und 
großen Arche und natürlich auch 
Pastor Naegeler aussprechen, die 
gemeinsam für eine immersive und 
interessante Darstellung zusammen-
arbeiteten. 

Auch an euch, liebe Eltern, gilt ein 
Dank, insbesondere für eure Geduld 
und euer Vertrauen in unser Handeln 
mit der FamilyApp. Diese ist für viele 
Mitarbeiter ebenso Neuland wie für 
euch, wird aber ein fester Bestandteil 
des Kita-Alltags werden. Organisato-
risch, intern wie extern, ist so eine 
Übersicht äußerst hilfreich, spart Un-
mengen an Papier, und ist rückwir-
kend leicht als Erinnerungsstütze zu 
nutzen. 
 
Wir wünschen allen nun einen guten 
Start in den bunten Sommer! 
 
Euer Kita-Team der  
Kleinen und Großen Arche 

Bild: M. Coponat-Drechsler 
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News aus unserem Kindergarten  

Neu bei uns im Arche Team:  
 
Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Eltern und Kinder,  
 
seit dem 01.02.2024 gibt es im Kin-
derhaus Arche ein neues Gesicht.  
Mit diesen Zeilen möchte ich mich 
bei Ihnen vorstellen: 
Mein Name ist Patrick Groß. Zu-
sammen mit meiner Kollegin Christi-
na Schmitz bilden wir das neue Lei-
tungsteam der Kindertageseinrich-
tung der ev. St. Jakobigemeinde, 
Kinderhaus Arche.   
 
Nun einiges zu mir: Aufgewachsen 
bin ich in Bremen und lebe auch 
noch immer im Bremer Süden, zu-
sammen mit meiner Frau und mei-
nen beiden wundervollen Töchtern. 
Ich engagierte mich über 15 Jahre 
ehrenamtlich als Mitglied der freiwil-
ligen Feuerwehr Bremen-Huchting 
und war über fünf Jahre beim Deut-
schen Roten Kreuz Bremen aktiv.  
Erfahrungen im Bereich der inklusi-
ven pädagogischen Arbeit durfte ich 
seit 2011 in der Kindertages-
einrichtung der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde sammeln. Neben der pä-
dagogischen Arbeit engagierte ich 
mich dort ebenso in der Gemeinde-
vertretung.  
Vor zwei Jahren schloss ich meine 
Weiterbildung zum Fachwirt im   
Erziehungswesen an der Kolping-
Akademie in Oldenburg ab. 
 
Ich freue mich nun auf meine Zeit in 
der Arche und wünsche uns eine 
gute Zusammenarbeit sowie viele 
gute Begegnungen! 
 
Es grüßt Sie herzlich, 
Patrick Groß 

Es ist noch Platz in der Arche! 
 
Das Lied: „Es ist noch Platz in der 
Arche“, ist für uns im Kinderhaus Ar-
che eine gern gesungene Hymne. 
Der Ohrwurm lässt nicht lange auf 
sich warten und beim Mitsingen ha-
ben „Groß“ und „Klein“ Spaß. Leider 
haben wir immer weniger Stimmen 
von „Groß“ dabei. „Es ist noch Platz 
in der Arche“ könnte zutreffender 
gar nicht sein. Deshalb suchen wir 
Erzieher:innen (m/w/d), die Lust ha-
ben unser Team zu ergänzen und die 
Kinder beim Singen, Bauen, Spielen 
und Wachsen zu begleiten. Unsere 
ausgiebige Stellenanzeige ist auch 
auf der Homepage der BEK zu finden 
unter: www.kirche-bremen.de  
 
Wir freuen uns auf Sie und Euch! 
Euer Arche Team 

Bild: N. Rolbieski 

Bild: P. Groß 
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Rückblick - Was war los in St. Jakobi... 

Mit einer Andacht mit Lesung der 
Matthäuspassion und Musik von 
Johann Sebastian Bach aus dieser 
Passion begann am Palmsonntag der 
Osterkreis. Nach dem Gottesdienst 
mit Tischabendmal am Gründon-
nerstag und der Andacht am Karfrei-
tag hielt im Frühgottesdienst am 
Ostersonntag unsere neue Osterker-
ze Einzug in die Kirche.  

Die dunkle Kirche wurde zunächst 
nur vom Licht der Osterkerze erhellt. 
Von diesem Licht ausgehend wurden 
dann die Kerzen der Gottesdienstbe-
sucher entzündet, so dass sich die 
Kirche ein wenig erhellte. Nach vol-
lem Geläut wurde dann zum Lied 
„Christ ist erstanden“ die Kirche voll 
erleuchtet und der Altar und Altar-
raum wieder eingedeckt.  
Im Anschluss an den Frühgottes-
dienst hatten wir zu einem gemein-
samen Osterfrühstück eingeladen. 
Die Osternestsuche im Anschluss an 
den Gottesdienst um 10 Uhr musste 
aufgrund des Wetters zwar im Ge-

meindesaal stattfinden, aber das tat 
der Freude der Kinder am Suchen 
keinen Abbruch. 
 
 
Am 12. und 13. April war „Candle-
light in concert“ erneut in unserer 
Kirche zu Gast. Beide Konzerte, bei 
denen unter anderem Musik von 
ABBA gespielt wurde, waren ausver-
kauft und die Kirche bis auf den letz-
ten Platz besetzt. 
 
 
Am 20. April fand wieder ein Kinder-
flohmarkt statt. Mit 25 Ständen war 
das Gemeindehaus gut besetzt und 
das Angebot umfasste Spielwaren, 
Buggys, Bekleidung u.v.m. Wir hat-
ten das Gefühl, dass alle Verkäufer/
innen sich wohl gefühlt haben. Wie 
immer fand auch unser Kuchenbuf-
fet, dass aus den Standgebühren (ein 
Kuchen) gebildet wurde, großen An-
klang. Mit Sicherheit wird es im 
kommenden Jahr wieder einen „St. 
Jakobi  Kinderflohmarkt“ geben! 

Bild: E. Pusch 

Bild: N. Rolbieski 
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Rückblick - Was war los in St. Jakobi... 

Eine Woche nach dem Kinderfloh-
markt sind wir am 28. April in unsere 
neue Veranstaltungsreihe „Musik 
und Wein“ gestartet.  

Nicolas Dunkel (Englisch Horn) und 
Steffen Pusch (Orgel) haben Werke 
von Bach, Händel, Mozart u.a. zu 
Gehör gebracht. 
 
Die Besucher hatten die Möglichkeit 
der Musik bei einem Glas Wein (oder 
Wasser) zu lauschen.  
 
Dadurch, dass man vor und während 
der musikalischen Darbietung die 
Möglichkeit hatte bei einem Gläs-
chen Wein ins Gespräch zu kommen, 
war diese Veranstaltung eine Gele-
genheit, die Musik und die Kirche 
einmal außerhalb eines Gottesdiens-
tes oder reinen Musikkonzertes als 
Veranstaltungsort wahrzunehmen. 
 
Fortsetzen werden wir diese schöne 
Veranstaltungsreihe am Sonntag, 
den 15. September. Dann ist das Siri-
us Ensemble Bremen bei uns zu Gast 
und wird für die musikalische Unter-
haltung sorgen. 

Musik einmal anders gab es am        
5. Mai in unserem Gemeindesaal.  
Das Duo Alexandra Wenger (Klavier) 
und Viktor Ivanov (Geige) spielten 
Melodien des argentinischen Tan-
gos, eine Musik voller Liebe, die nie-
manden gleichgültig lässt. 
 
 
Himmelfahrt fand unser Gottes-
dienst auf dem Weg statt. Nur zu 
Beginn war die feiernde Gemeinde 
noch in der Kirche: dann ging es 
Richtung Werdersee ins Grüne. Blen-
dendes Wetter gab's dann - himm-
lisches Blau und Wolken, Musik und 
Wort, Wind, Lachen, Kekse und Kaf-
fee: ein herrlicher Morgen zum Auf-
tanken! 
 
 
Der Gottesdienst am 12. Mai stand 
ganz im Zeichen der Jubiläumskon-
firmationen. Wir konnten das Jubi-
läum der Goldenen-, Diamantenen-, 
Eisernen- und Gnadenkonfirmation 
feiern.  

Im Anschluss an den Gottesdienst 
gab es ein nettes Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen. Hier trafen sich 
die Gottesdienstbesucher/innen der 
verschiedensten Generationen, wo-
bei sich viele interessante Gespräche 
ergaben. 

Bild: E. Pusch 

Bild: M. Coponat-Drechsler 
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Pfingsten 
Einer der wichtigsten Feiertage für 
Christen in aller Welt ist das Pfingst-
fest - die Ausschüttung des Heiligen 
Geistes, die Sendung des Geistes 
Gottes zu den Jüngern Jesu und sei-
ne bleibende Gegenwart in der Kir-
che. Deshalb gilt Pfingsten auch als 
„Geburtstag der Kirche“.  
 
Im feierlichen Gottesdienst, in dem 
auch eine Taufe stattfand, ging es 
darum, dass jeder in seiner eigenen 
Sprache spricht und sich trotzdem 
alle Menschen verstehen können. 
 
Der Pfingstgeist hält Jesus unter uns 
lebendig. Es ist ein Geist, der Men-
schen verbindet und nicht trennt. 
 
St. Jakobi - KIDS 
Im März endete unser KiWi-Zauber. 
Aber die Angebote für Kinder und 
Teens rissen nicht ab.  
So gab es am 6. April einen Work-
shop „Chemisches Experimentieren 
für Kids“. Die Kinder im Alter von 7-
11 Jahren durften unter Anleitung 
von Vera Steinmetz viele tolle Expe-
rimente ohne „echte“ Chemikalien, 
sondern einfach mit verschiedensten 
Haushaltsmitteln ausprobieren. Die-
se Art von „Chemie-Unterricht“ kam 
bei allen Kindern super an!  
Aufgrund der hohen Nachfrage und 

der großen Begeisterung bei den 
kleinen Akteuren werden wir auf je-
den Fall noch einen weiteren Experi-
mentiertag anbieten! Dann heißt es: 
Macht mit beim „weihnachtlichen 
experimentieren“. 
Auch ein zweiter Teenagerkurs für 
Mädchen und ein Familienworkshop 
„Fleißige Bienen“ standen auf unse-
rem Programm.  
 
Konnten wir Euer Interesse an unse-
rem Kids-Programm wecken? Dann 
schaut doch mal in unsere Rubrik 
St. Jakobi Ausblick - Termine (S.16).  

Rückblick - Was war los in St. Jakobi... 

Bild: I. Dorsch-Wilke 
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Mitte Mai, bei strahlendem Wetter, 
gab es ein schönes Wiedertreffen 
mit alten Bekannten.  
 
Pastor Fritz Weißflog und seine Frau 
Magrit haben St. Jakobi über Jahr-
zehnte geprägt. Und die Verbindung 
der beiden ins Buntentor ist natürlich 
nicht abgerissen. Grund genug, sich 
einmal nach Lesum auf den Weg zu 
machen, um in St. Magni die beiden 
zu besuchen. Dort leben die beiden 
seit 14 Jahren und sind - offenherzig 
wie sie sind – gut angekommen. 

Klaus Kortland, selbst Gemeinde-
Urgestein, und ich als derzeitiger 
Pastor in St. Jakobi, haben dort einen 
wunderbaren Vormittag verbracht, 
auf der Terrasse unter dem weiten, 
hellen Himmel. Und so waren auch 
die Gespräche: von Weite, Herzlich-
keit und Hingabe zur Kirche und Ge-
meinde, vor allem aber zu den Men-
schen geprägt: „Wer macht eigent-
lich jetzt dies?“ „Wie geht es dem?“ 

„Was ist denn aus ihr geworden?“ 
„Wisst ihr noch…“ Viele schöne alte 
Geschichten konnten wir teilen, Neu-
igkeiten austauschen, und Gott sei 
Dank so froh beieinander sein.  
 
Sogar ein Geschenk durften wir in 
die Gemeinde mit zurücknehmen: 
vor Jahren wurden für den Dienst 
von Pastor Weißflog in der Gemein-
de einige bunte Tuchstreifen ange-
fertigt. Sogenannte Stolen, die zu 
festlichen Anlässen über der Klei-
dung im Gottesdienst getragen wer-
den. Diese gehen nun wieder in den 
Gebrauch nach St. Jakobi zurück. 
 
Herzliche Grüße und ein paar Blu-
men aus dem Kirchgarten brachten 
wir hin, mit den herzlichsten Glück- 
und Segenswünschen in die Gemein-
de von den Weißflogs kamen wir 
zurück.  

Beste Grüße also von den Beiden! 

St. Jakobi zu Besuch bei den Weißflogs 

Bild: C. Naegeler 
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Aktuelle Jakobi News - Ehrenamt ist Gold wert! 

Wir suchen SIE! 
 
Gestalten Sie die Entwicklung unse-
rer Gemeinde, unserer Kirche und 
unsere verschiedenen Angebote ak-
tiv mit! 
Unsere Ehrenamtlichen sind Men-
schen unterschiedlichen Alters und 
Geschlechts, unterschiedlicher politi-
scher Einstellung – was sie aber alle 
verbindet ist, dass sie sich um ande-
re kümmern und dabei einstehen für 
Vielfalt, Toleranz und Respekt. 
Dabei bringt jeder seine eigenen 
Fähigkeiten ein und entscheidet 
selbst, wie viel Zeit man für diese 
ehrenamtlichen Tätigkeit investieren 
möchte.  
Die ehrenamtliche Arbeit bringt viel 
Spaß und Freude und neue Erfahrun-
gen mit sich. Sie übernehmen Ver-
antwortung für sich und andere 
Menschen und sind deshalb etwas 
ganz Besonderes. 
Vielleicht haben Sie ja schon lange 
ein bestimmtes Vorhaben vor Au-
gen, für das Ihnen bisher die Mög-
lichkeiten zur Umsetzung fehlen?! 
Eventuell bietet sich hierfür ja in un-
serer Gemeinde die Möglichkeit.  
Oder werden Sie in unserem Ent-
scheidungsgremium – der Gemein-
devertretung – aktiv! Wie das geht? 
Sie sind Mitglied unserer Gemeinde? 
Sie sind zwischen 18 und 80 Jahre 
alt? Dann müssen Sie sich nur noch 
in unsere Wählerliste eintragen! 

Die Wahl der Mitglieder für die Ge-
meindevertretung erfolgt in der Ge-
meindeversammlung, die in der Re-
gel einmal im Jahr Anfang Novem-
ber stattfindet. 
 
Mit Ihrem ehrenamtlichen Engage-
ment unterstützen Sie uns als Ge-
meinde und viele Menschen in unse-
rer Gemeinde und im Quartier. 
Sprechen Sie uns gerne an! Wir freu-
en uns auf Sie! 
 
Übrigens: Ehrenamt lohnt sich auch 
in anderer Hinsicht! Wenn Sie über 
einen Zeitraum von zwei Jahren mit 
mindestens fünf Stunden wöchentli-
che oder 250 Stunden im Jahr eh-
renamtlich tätig sind, können Sie 
eine Ehrenamtskarte beantragen, die 
einige interessante Vergünstigungen 
beinhaltet. 
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Aktuelle Jakobi News - Änderungen Gemeindeblatt 

Verteilung Gemeindeblatt 
  
Liebe Leserinnen und Leser!  
Unser Gemeindebrief erreicht Sie 
und alle Haushalte in unserem Kir-
chenbezirk als Gruß von Haus zu 
Haus, auch wenn Sie nicht Mitglied 
unserer Gemeinde sind. Mit unserem 
Brief möchten wir alle Anwohner und 
Anwohnerinnen über das Angebot 
unserer Gemeinde informieren, da 
dieses mehr als kirchliche Angebote 
umfasst. Derzeit wird unser Gemein-
debrief mit einer Auflage von 4500 
Stück verteilt. 
 
Aus ökologischen und umwelttech-
nischen Gründen haben wir uns nun 
entschieden, die Verteilung unseres 
Gemeindebriefs zu verändern. Auch 
haben wir zunehmend Probleme, wie 
viele andere Gemeinden, Vereine 
und Organisationen, Menschen zu 
finden, die ehrenamtlich das Austra-
gen der Hefte übernehmen. 
 
Ab der Ausgabe Dezember 2024 bis 
Februar 2025, also nach der nächs-
ten Ausgabe, wird unser Gemeinde-
brief in Papierform daher nur noch 
an die Haushalte der Gemeindemit-
glieder verteilt. 
  
Sollten Sie kein Gemeindemitglied 
sein, können Sie selbstverständlich 
unseren Gemeindebrief auch weiter-
hin in Papierform erhalten. In diesem 
Fall bitten wir Sie, sich kurz in unse-

rem Gemeindebüro zu melden. Auch 
für den Fall, wenn Sie sich nicht si-
cher sein sollten, ob Sie Mitglied der 
Jakobigemeinde sind. 
  
Alternativ finden Sie unser Gemein-
deblatt auch auf unserer Internetsei-
te unter: www.jakobi-bremen.de 
   
Wir bitten unsere Gemeindemitglie-
der sich bei uns zu melden, sofern 
Sie in Zukunft die Zustellung des 
Gemeindebriefes in Papierform nicht 
mehr wünschen. 

Ihre St. Jakobigemeinde 

Ihre Werbung 

im Gemeindeblatt? 

Kontakt über Evelyn Pusch 

evelyn.pusch@kirche-bremen.de 

Verteilerinnen und Verteiler für unser  
Gemeindeblatt gesucht! 

Lieben Sie es spazieren zu gehen und würden dabei 
gerne etwas Gutes tun? Wir freuen uns auf ihre  

Unterstützung! Fragen Sie einfach im Gemeindebüro  

Bild: N. Rolbieski 
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St. Jakobi Ausblick - Termine, Termine, Termine! 

Im Rahmen unseres nächsten Fami-
liengottesdienstes am 16. Juni um 
11 Uhr werden wir die Kita-Kinder 
verabschieden, die nach den Som-
merferien in die Schule kommen. Wir 
laden Sie herzlich ein, sie auf diesem 
wichtigen Schritt zu begleiten. 
 
Unseren zweiten Löwenstarkkurs 
für die Kinder der 3. und 4. Schul-
klassen bieten wir am 22. & 23. Juni 
an. Infos zur Anmeldung finden Sie 
auf der Homepage von Sabrina Ho-
hendahl, die diesen Kurs durchführt, 
unter: www.sabrina-hohendahl.com 
Ein weiterer Löwenstarkkurs für die 
Kitakinder findet Ende Juni/Anfang 
Juli statt. Der genaue Termin wird im 
Schaukasten und auf oben genann-
ter Homepage bekanntgegeben. 
 
Am 29.06.24 um 17 Uhr dürfen wir 
erneut das Ensemble Flagrante mit 
Ihrem Projekt „OPHELIA - Liebe und 
Wahnsinn“ bei uns begrüßen. 

Das Ensemble „Flagrante“ befasst 
sich in seinem Programm „Ophelia“ 
mit Themen rund um Liebe. Wo hört 
Liebe auf - wo fängt Wahnsinn an? 

„Ophelia“ umfasst Werke für Gesang, 
Blockflöte, Cello und Laute; die Kom-
ponistinnen sind aus dem 15.-17. 
Jahrhundert von Josquin des Préz, 
Antonia Bembo, Francesco Rognoni 
und Alessandro Scarlatti ; die verton-
ten Texte besingen die Liebe mit 
allem was dazu gehört. 
„Flagrante“ sind vier Musiker/innen 
aus Deutschland, Italien und dem 
Iran, die sich im Studium kennenge-
lernt haben. Im vorliegenden ge-
meinsamen Projekt bündeln die Mu-
siker/innen ihr Können, ihren Ideen-
reichtum und ihren Erfahrungs-
schatz.  
 
Weltbekannte Musiker bei uns in St. 
Jakobi! Am Freitag, den 19. Juli 
2024 erwartet uns um 19 Uhr ein 
ganz besonderes Sommerkonzert! 
 
Kensuke Ohira (Orgel) und Ulrich 
Hermann (Fagott) spielen ihr neues 
Programm: „UNIO MYSTICA“ bei 
uns! Es werden Werke von C. Camille 
Saint-Saens, 'Edward Elgar, Charles 
Coechlin, Carl-Maria von Weber u.a. 
zu Gehör gebracht.  
  
Professor Ulrich Hermann ist Solofa-
gottist im Staatsorchester Stuttgart. 
Als Wettbewerbspreisträger, Solist 
und Mitglied renommierter Kam-
mermusik-Formationen konzertierte 
er in ganz Europa, USA und Asien. 
Kensuke Ohira studierte an der Uni-
versität der Künste Tokio bei Rie Hi-
roe und Masaaki Suzuki. Mit einem 
Stipendium des DAAD kam er 2010 
nach Deutschland an die Hochschule 
für Musik Würzburg. Er legte das 
Kirchenmusiker Bachelor Examen ab 
und ging zu weiteren Studien an die 
Hochschule für Musik und Theater 
München. 2018 war er Organist an 

 

Bild: Flagrante 
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St. Jakobi Ausblick - Termine, Termine, Termine! 

der Stiftskirche Stuttgart. Anfang 
2021 siedelte er wieder in seine Hei-
mat über. Dort spielt er, neben reger 
Konzerttätigkeiten in verschiedenen 
Ländern, als Hauptorganist in der 
Hijirigaoka-Kirche in Tokio.  
 
Unser Segen zum Schulbeginn!  
Am 10.08.2024 sind unsere Türen  
der Kirche ab 09:00 Uhr für alle 
neuen Schulkinder und ihre Angehö-
rigen, für einen herzlichen und per-
sönlichen Segen zur Einschulung 
offen! Eine herzliche Einladung hier-
zu, kommen Sie einfach vorbei! 
 
Werdersee-OPENAIR-Gottesdienst 
– die Vierte! Fest davon ausgehend, 
dass das Wetter mitspielt, laden wir 
Sie am 18. August um 11 Uhr zu 
unserem Gottesdienst am Werdersee 
(Höhe Kiosk am Deichschart) ein. 
Musikalisch begleitet wird dieser 
Gottesdienst wieder von unserem 
Kantor und den Chören Edentity und 
Heart & Beat.  
Im Anschluss findet unserer Kirch-
kaffee mit Unterstützung des Kiosk 
auch wieder am Werdersee statt.  
(Sollte das Wetter doch nicht mit-
spielen, findet der Gottesdienst in 
der Kirche statt.) 

Am 25. August hält unser Pastor 
Naegeler um 10 Uhr seinen letzten 
Gottesdienst in unserer Gemeinde. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind Sie herzlich zu einer kleinen 
Verabschiedungsfeier im Gemeinde-
haus eingeladen.  
Pastor Naegeler schreibt hierzu:  
„... und auf Wiedersehen! 
Fast 2 Jahre bin ich in St. Jakobi als 
Vertretung tätig, nun gibt es eine 
neue Stelle, eine feste Stelle, die auf 
mich ab September wartet. Bis dahin 
bin ich - Sommerurlaub ausgenom-
men - weiterhin gern in St. Jakobi 
unterwegs. Bis bald also noch, bevor 
wir "Auf Wiedersehen" sagen müs-
sen! Informationen zu Nachfolge 
und Abschiedsgedanken folgen im 
kommenden Gemeindebrief.“ 
 
Im Rahmen unserer Veranstaltungs-
reihe Musik und Wein findet am 
15.09.2024 um 17 Uhr das zweite 
Konzert statt. Lauschen Sie bei ei-
nem Gläschen Wein oder Wasser der 
Musik des Sirius-Ensemble Bremen.  
 
Flohmarkt für Alle! Nachdem unse-
re Flohmärkte für Kids großen An-
klang gefunden haben, organisieren 
wir am 28. September 10:00 –13:00 
Uhr einen Flohmarkt für Alle! Hier 
kann sich jede/r für einen Stand an-
melden! Weitere Infos folgen! 
Für wen klar ist, dass er auf jeden 
Fall einen Stand haben möchte, kann 
sich bis zum 19.09.2024 im Gemein-
debüro anmelden. Standgebühr ein 
Kuchen für unser Kuchenbuffet.  
 
Und noch ein Hinweis in eigener 
Sache: Beachten Sie bitte, dass unser 
Gemeindebüro in der Zeit vom 17. 
bis 21. Juni und in der Zeit vom 8. 
bis 28. Juli nicht besetzt ist! 
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St. Jakobi freut sich über Ihre  
Blumenspende! 
 
Gibt es einen Anlass, für den Sie 
dankbar sind (z.B. Hochzeitstag, Ge-
burt oder Taufe des Kindes)? Oder 
möchten Sie einem lieben Menschen 
gedenken (z.B. am Geburtstag oder 
am Todestag)? 
Sehr gerne dürfen Sie Ihre Freude, 
Ihre Dankbarkeit oder Ihr Gedenken 
mit der Gemeinde teilen, indem Sie 
an einem Sonntag Ihrer Wahl den 
Blumenschmuck auf dem Altar spen-
den! Wenden Sie sich einfach an 
Ingrid Dorsch-Wilke (vom „Team 
Altarschmuck“). Oder melden Sie 
sich in unserem Gemeindebüro (Tel: 
0421-550828). Sie können die Blu-
men entweder selbst besorgen oder 
von unserem „Team Altarschmuck“ 
gestalten/ besorgen lassen. 

Blumenspenden gern gesehen!  

Bild:  N. Rolbieski 

Bild: N. Rolbieski 

Wir bedanken uns bei allen Ge-

benden, die uns mit Ihren Zuwen-

dungen in den Monaten März bis  

Mai unterstützt haben! 

Dank Ihrer Spenden und Kollekten 

konnten viele Projekte und Angebo-
te durchgeführt werden. So wären 
z.B. das Gemeindeblatt,  unsere Klei-
derkammer oder auch unsere Ange-
bote für Kids und Teens ohne Sie 
nicht möglich! Wir bedanken uns 

auch im Namen aller bedachten Or-
ganisationen für Ihre diakonischen 
Spenden. 

Wir verzichten an dieser Stelle darauf, alle 

Verwendungszwecke mit Ihren  einzelnen 

Beträgen aufzulisten. 
Bild: N. Rolbieski 

Spenden aus den Monaten März - Mai 

Bild: E. Pusch 
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Bild:  N. Rolbieski 

Wir freuen uns über Ihre Spende! 

Geldspenden für „kirchliche Zwecke“ 
können Sie in Ihrer Einkommen-
steuererklärung geltend machen. 
 
Wenn Sie im Verwendungszweck der 
Überweisung Ihren Namen und Ihre 
Adresse angeben, erhalten Sie eine 
Zuwendungsbestätigung. 
 
Wir sind allen Gebenden dankbar für 
die reichen Gaben. Mit Ihrer Unter-
stützung wird unsere Kirchenge-
meinde vielfältiger und kann Ange-
bote leisten, die sonst auf der Stre-
cke bleiben würden. 
 
Bauen Sie mit an unserer Kirchenge-
meinde! Wenn Sie für einen be-
stimmten Bereich spenden möchten, 
verwenden Sie bitte einen der fol-
genden Vorschläge: 
 
o Glocken 
o Kirchenmusik 
o Akustikanlage 
o Antependien/Paramente 
o Gemeindeblatt 
o Seniorenarbeit 
o Angebot für Kinder & Jugendliche 
o Allgemeine Gemeindearbeit 
 
Spendeneingänge für die allgemeine 
Gemeindearbeit oder ohne Verwen-
dungszweck (sogenannte „freie 

Spenden“) werden dort eingesetzt, 
wo sie am meisten benötigt werden. 
 
 
Wenn Sie spenden möchten, aber 
noch Fragen haben, sind Evelyn 
Pusch und Nina Rolbieski gerne 
für Sie da! 

Grafik: Elke Steiner / steinercomix.de 

Spendenkonto der Ev. St. Jakobigemeinde 

IBAN 

DE06 2905 0101 0001 0795 40 

Sparkasse Bremen 

BIC: SBREDE22XXX 



20 

 

Freud und Leid 

Unter Gottes Wort und Gebet 
wurden bestattet: 
 
 
 
 
 
 
Unter Gottes Wort und Gebet 
wurden getauft: 
 
 
 
 

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise 

Tag Uhrzeit Bezeichnung/Leitung Ort Intervall 

Montag 15:30-

16:30 

Singkreis  

St. Jakobi Ton-Tauben 

Steffen Pusch 

Tel. 0421 5578271  

Gemeindehaus 

Abraham-Saal 

wöchentlich 

Dienstag 09:00-

10:00 

Gymnastik für Frauen 

Barbara Lampe 

Tel. 0421 530173 

Gemeindehaus 

Abraham-Saal 

wöchentlich 

Dienstag 11:00-

13:00 

Basteln für den guten 

Zweck 

Barbara Lampe 

Tel. 0421 530173 

Gemeindehaus 

(OG) 

wöchentlich 

Ä
n

d
e
ru

n
g

e
n

 v
o

rb
e
h

a
lt

e
n

 

 

Bleiben Sie bei uns! 

Sie möchten auch nach Ihrem Umzug noch zu Ihrer St. Jakobigemeinde gehören? 

Erkundigen Sie sich bitte bei uns, ob Ihre neue Anschrift noch in unserem  

Gemeindebezirk liegt. Wenn nicht, können Sie ganz einfach einen Antrag stellen,  

dass Sie bei uns bleiben möchten. Das würde uns sehr freuen! 

Sie erreichen das Gemeindebüro unter st-jakobi@kirche-bremen.de 

Bild: B.-C. Matern  
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Veranstaltungen, Gruppen und Kreise 

Tag Uhrzeit Bezeichnung/Leitung Ort Intervall 

Dienstag 16:00-

17:30 

Roland Doppelquartett 

(keine Notenkenntnisse 

erforderlich) 

Gemeindehaus 

 

alle 2 Wochen 

Dienstag 19:30-

21:30 

Selbsthilfegruppe GGS 

Volker Kröger 

Tel.: 0421 551669 

Gemeindehaus 

Noah-Saal 

wöchentlich 

Mittwoch  09:30-

13:15 

Reha- und Gesund-

heitssport e.V.  

Orthopädiesport, Lungen-

sport, Rehasport für Roll-

stuhlfahrer/innen 

Gaby Wolff  

Tel. 0421 69546072 

Gemeindehaus 

Abraham-Saal 

wöchentlich 

Mittwoch 19:30- 

21:00 

Heart & Beat (Pop-Chor)

Lina Seher 

vorstand@heartandbeat.de 

Gemeindehaus 

Abraham-Saal 

wöchentlich 

Donnerstag 18:45- 

20:15 

Chor Edentity 

Kai Gewecke 

kai.gewecke@gmail.com 

Gemeindehaus 

Abraham-Saal 

wöchentlich 

Freitag 15:00 Spiele-Treff 

Barbara Lampe 

Tel. 0421 530173 

Gemeindehaus 

Noah-Saal 

2. Fr im Monat  

Termine auf Anfrage 

  

Konfirmandenunterricht  

20. September 2024 

16:30 Uhr 

 

Treffen des Lektorenkreises im Noah Saal  

Magali Coponat-Drechsler / E-Mail: galice29@hotmail.com 

Nach Vereinbarung  Hauskreis für Familien 

Joachim Drechsler & Magali Coponat-Drechsler 

E-Mail: hauskreis@nord-com.net  

Hinweis: Beachten Sie bitte, dass unsere Veranstaltungen und Kreise in den  

Sommerferien (24.06.-02.08.24) bis auf wenige Ausnahmen ruhen.  
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Foto: Janina Bunk 

Tag Datum Uhrzeit Bezeichnung Liturg/Liturgin 

Sonntag 02.06.24 10:00 Gottesdienst 
1. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor C. Naegeler 

Dienstag 04.06.24 08:30 Morgenandacht Pastor C. Naegeler 

Donnerstag 06.06.24 17:00 Offene Kirche Kirche 

Sonntag 09.06.24 10:00 Gottesdienst 
2. Sonntag nach Trinitatis 

Prädikant H. Bischoff 

Sonntag 16.06.24 11:00 Familiengottesdienst 
3. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor C. Naegeler & 
Team der Arche 

Dienstag 18.06.24 08:30 Morgenandacht Pastor C. Naegeler 

Donnerstag 20.06.24 17:00 Offene Kirche Kirche 

Sonntag 23.06.24 10:00 Gottesdienst 
4. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor C. Naegeler 

Sonntag 30.06.24 10:00 Gottesdienst 
5. Sonntag nach Trinitatis 
(mit Abendmahl - Wein) 

Pastor C. Naegeler 

Dienstag 02.07.24 08:30 Keine Morgenandacht Ferien 

Donnerstag 04.07.24 17:00 Offene Kirche Kirche 

Sonntag 07.07.24 10:00 Gottesdienst 
6. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor D. Korsen 

Sonntag 14.07.24 10:00 Gottesdienst 
7. Sonntag nach Trinitatis 

n. n. 

Dienstag 16.07.24 08:30 Keine Morgenandacht Ferien 

Donnerstag 18.07.24 17:00 Offene Kirche Kirche 

Gottesdienste, Andachten und Offene Kirche 
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Tag Datum Uhrzeit Bezeichnung Liturg/Liturgin 

Sonntag 21.07.24 10:00 Gottesdienst 
8. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor D. Korsen 

Sonntag 28.07.24 10:00 Gottesdienst 
9. Sonntag nach Trinitatis 
 

n. n. 
 

Donnerstag 01.08.24 17:00 Offene Kirche Kirche 

Sonntag 04.08.24 10:00 Gottesdienst 
10. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor D. Korsen 

Dienstag 06.08.24 08:30 Morgenandacht Pastor C. Naegeler 

Samstag 10.08.24 Ab 
09:00 

Einschulungssegen  
in der Kirche 

Pastor C. Naegeler 

Sonntag 11.08.24 10:00 Gottesdienst 
11. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor C. Naegeler 

Donnerstag 15.08.24 17:00 Offene Kirche Kirche 

Sonntag 18.08.24 11:00 Werdersee - Gottesdienst 
12. Sonntag nach Trinitatis 
(Open Air beim Deichschart) 

Pastor C. Naegeler 

Dienstag 20.08.24 08:30 Morgenandacht Pastor C. Naegeler 

Sonntag  25.08.24 10:00 Abschiedsgottesdienst  
für Pastor C. Naegeler 
13. Sonntag nach Trinitatis 
(mit Abendmahl - Wein) 

Pastor C. Naegeler 

Donnerstag 29.08.24 17:00 Offene Kirche Kirche 

Sonntag 01.09.24 10:00 Gottesdienst 
14. Sonntag nach Trinitatis 
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Gottesdienste, Andachten und Offene Kirche 
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Wir sind für Sie da! 

Gemeindebüro der Ev. St. Jakobigemeinde 
Pfarrsekretärin Nina Rolbieski 

 

Kirchweg 57, 28201 Bremen 
Tel.: 0421 550828, Fax: 0421 5340132 
E-Mail: st-jakobi@kirche-bremen.de 
Sprechzeiten: Mo 9:00 - 12:00 Uhr / Mi 16:00 - 18:00 

Vakanzvertretung im Pfarramt  
Pastor im Entsendungsdienst Christian Naegeler 

 

Tel.: 0421 550798 Mobil: 0176 63105240 
E-Mail: christian.naegeler@kirche-bremen.de 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

Kindergarten ARCHE 
Kita-Leiterin Christina Schmitz 

 

Buntentorsteinweg 149 + Kirchweg 55 
Tel.: 0421 52629980, Fax: 0421 5578531 
E-Mail: kita.st-jakobi-arche@kirche-bremen.de 

Kirchenmusik 
Kantor Steffen Pusch 

 

Tel.: 0421 5578271 
E-Mail: stepusch@t-online.de 

Kirchenvorstand / Verw. Kirchenvorsteherin 
Evelyn Pusch 

 

Tel.: 0421 5578271 Mobil: 0176 32965766  
E-Mail: evelyn.pusch@kirche-bremen.de 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

Reinigung, Besuchermanagement 
Ina Rohde 

 

Telefonisch erreichbar über das 
Gemeindebüro: 0421 550828 

Internet 
www.jakobi-bremen.de 

Facebook 
St. Jakobi Bremen 

YouTube 
St. Jakobi Bremen 
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